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ANZEIGE

BERN. Die PostFinance  
setzt neue Massstäbe: Der  
Rekordgewinn beträgt  
über 440 Mio. Franken.  
Nur die Krise kann da  
nicht schuld sein. 

Was für ein Jahr für die Post-
Finance: Der Gewinn kletterte 
2009 gegenüber dem Vorjahr 
um sagenhafte 90 Prozent auf 
über 440 Mio. Franken. Gross 
war das Vertrauen der Schwei-
zer in die Post-Tochter. Das 
Kundenvermögen wuchs um 20 

Milliarden auf über 73 Mia. 
Franken an. Rund 2,6 Mio. 
Schweizer haben ein Konto 
beim Institut. «Die PostFinance 
wird seit  langem solide geführt. 
Zudem hat sie eine Staatsga-
rantie. In unsicheren Zeiten ist 
das für die Leute beruhigend», 
erklärt Finanzprofessor Martin 
Janssen von der Universität Zü-
rich den Kundenzulauf. «Das 
solide Geschäftsmodell mit gu-
ten Konditionen sowie einfa-
chen Produkten und ohne wil-
de Spekulationen ist in Krisen-
zeiten attraktiv für die Kun-

den», so Janssen. Die PostFi-
nance selbst nennt als wich-
tigste Gewinntreiber das Zins-
geschäft und die Kostendis-
ziplin. 

Für die Zukunft sind die Zie-
le nicht bescheiden: Die Post-
Tochter will als heute fünft-
grösstes Finanzinstitut der 
Schweiz den Sprung unter die 
ersten drei schaff en. Janssen  
fi ndet die Rolle der PostFinance 
mit zunehmender Grös se prob-
lematischer: «Der Staat sollte 
nicht an einem Finanzins titut 
beteiligt sein, denn dies führt 

zu Wettbewerbsverzerrungen.» 
Zudem sollte der Staat nicht 
Rahmenbedingungen setzen 
und gleichzeitig als Konkurrent 
auftreten, so Janssen. GAL

Pro Monat 10 000 Kunden 
mehr bei PostFinance

Über 440 Mio. Franken Gewinn.

Lufthansa droht 
ein Pilotenstreik
FRANKFURT/ZÜRICH. Kommende 
Woche könnte ein Streik die 
Flugzeuge der Lufthansa am 
Boden halten. Die Piloten ha-
ben einer Arbeitsniederlegung 
zugestimmt. Bestreikt werden 
sollen die Flüge der Lufthansa, 
der Frachttochter Cargo und 
der zur Lufthansa gehörenden 
Billigfl uggesellschaft German-
wings. Die Piloten fordern von 
ihrem Arbeitgeber mehr Lohn 

sowie Arbeitsplatz-Garantien. 
Die Swiss-Piloten sind ge-

werkschaftlich unabhängig 
von den Lufthansa-Piloten or-
ganisiert und von der Swiss 
 direkt angestellt. Bei einem 
Streik könnten aber die Luft-
hansa-Flüge zwischen der 
Schweiz und Deutschland aus-
fallen. Diese Strecken betrei-
ben die Swiss und die Lufthan-
sa gemeinsam.

Gouverneur Schwarzenegger strahlt mit Schweizern
SACRAMENTO. Der Gouverneur 
von Kalifornien, Arnold 
Schwarzenegger, begrüsste 
gestern eine hochkarätige Wirt-
schaftsdelegation des Swiss 

Economic Forum. Themen wa-
ren die aktuellen wirtschaftli-
chen Herausforderungen und 
die grossen Potentiale des 
Green-Tech-Marktes. Alt Bun-

desrat Adolf Ogi informierte 
den Gouverneur, dass Schwei-
zer Firmen in Kalifornien die 
drittgrössten ausländischen 
Direktinvestoren sind.

Arnold Schwarzenegger mit Peter Stähli und Stefan Linder, den Gründern des Swiss Economic Forum. PD

GESAGT
«Die einfachste Lösung 
wäre ein EU-Beitritt 
der Schweiz. Das hies-
se: Voller Marktzugang 
für alle Schweizer Ban-
ken und Versicherun-
gen und automatischer 
Informationsaus-
tausch.»
Hans Eichel
Der ehemalige deutsche Finanzmi-
nister provoziert in der «Handelszei-
tung» zur Frage, wie eine Gesamt-
lösung der Schweiz im Bereich der 
Banken und Versicherungen aus-
sehen könnte.
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